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Advent = Ankunft
Die Adventszeit und der Kern von Weihnachten

Ausgabe Advent 2024
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Liebe Gemeinde,
Advent ! kein Fest ohne Vorbereitung

Nicht wenige Brautpaare melden sich fast ein Jahr vor
ihrer Hochzeit bei uns, um den Termin mit dem Pfarrer
abzustimmen. Da stecken die schon in den Vorberei-
tungen. Uber Monate wird geplant und organisiert,
damit der groRe Tag zu etwas Unvergesslichem wird.
Wichtige Feste und Ereignisse haben einen langen
Vorlauf.

Mit den kirchlichen Hauptfesten ist das genauso. Da

missen manche Dinge lange vor Ostern oder Weih-

nachten organisiert werden, z. B. die Gestaltung der
Osterkerze oder die Bestellung der Christbdume. Aber
anders als bei Hochzeiten und der,
Planung von Festen steht bei kirch-
lichen Feiern nicht die Organisati-
on im Vordergrund, sondern die
innere Einstimmung auf das, was
da kommt. Deshalb gibt es den Ad
vent, der in diesem Jahr am 1. De
zember beginnt.

Erste Spuren in der Geschichte fin-
den sich in Gallien und Spanien.
Dort war Epiphanie am 6. Januar
das é&lteste Weihnachtsfest und
zeitweise auch ein wichtiger Tauf-
termin. Ahnlich wie der Osternacht
gab man auch diesem Tauftermink
eine vierzigtagige Vorbereitungs-
zeit. Weil nach dstlichem Brauch
auch der Samstag kein Fasttag sei
durfte, umfasste sie acht Wochen

der anderen Seite ist er Zeit der Bul3e, die das Ende
von Zeit und Welt in den Blick nimmt (zweite Ankunft
Christi, sein Kommen in Herrlichkeit). Im Laufe der
Zeit setzten sich die vier Adventssonntage durch. Der
kirzeste Advent beginnt am 3. Dezember, wenn der
vierte Advent auf den Tag des Heiligabends fallt. Im
Laufe der Geschichte hat sich ein vielfaltiges Brauch-
tum fur den Advent entwickelt, vom Adventskranz,
dem Adventskalender, den Barbarazweigen, dem Niko-
laustag bis hin zur Herbergssuche oder heute dem le-
bendigen Adventskalender.

Manchmal staune ich, wie vielféltig und ausgekliigelt
die Hochzeitsvorbereitungen meiner Brautpaare sind.
Bei aller Miihe und allem Stress, den das manchmal

~verursacht, haben sie aber, so
| scheint es mir, Freude daran. Jedes
Detail, die Wahl des Spruchs auf
der Einladungskarte, die Auswahl
des Festessens, der Kauf des
Brautkleides, die Festlegung des
Blumenschmucks, lasst den Hoch-
zeitstag immer mehr Gestalt ge-
winnen. Klar, da geht es um viele
auRerliche Dinge. Aber immer
schwingt mit, was dieser Tag fur
die beiden bedeutet, was da ganz
tief im Herzen geschieht, wie sie
ihre Liebe und ihre Sehnsucht fei-
ern wollen.

Was tut der Advent anderes? Er
will Vorfreude wecken. Er kann uns
einstimmen. Er schenkt Zeit zur
Besinnung. Er lasst uns manches

und begann am Tag nach dem 11. November, dem Tagfur das Fest vorbereiten. Und hoffentlich SChWingt bei

des Heiligen Martin. In Rom lassen sich erste Spuren
einer adventlichen Liturgie in der Mitte des 6. Jahr-
hunderts nachweisen. Eine wegweisende LoOsung
bahnt sich unter Papst Gregor |. an, dessen stadtrémi-
sches Sakramentar (eine Art Messbuch) vier Sonntags-
messen mit adventlichem Geprage enthdlt. Inhaltlich
geht es dabei vor allem um die Menschwerdung Jesu
an Weihnachten. Anders verlief die Entwicklung in
Gallien, wo unter dem Einfluss irischer Missionare die
Erwartung des am Ende der Zeit kommenden Christus
im Vordergrund stand. So wurde der Advent zu einer
Buf3zeit. Deshalb gibt es in dieser Zeit bis heute kein
Gloria in der Messe. Beide Stromungen vereinten sich,
tp!ebtt!efs! Bewfou! ) mbuf|j
Seite eine Zeit der freudigen Vorbereitung auf Weih-
nachten ist (erste Ankunft Christi, seine Geburt). Auf

all dem immer wieder mit, was Weihnachten fir uns
bedeutet, wie Gott uns da ganz tief in unseren Herzen
beridhrt, wie wir seine Menschenfreundlichkeit und

Nahe feiern, wie er am Ende der Zeiten auf uns wartet.

Eine Hochzeit ohne Vorbereitund. undenkbar. Weih-
nachten ohne Advent fir mich ebenso. Deshalb: Seid
kreativ. Schopft aus dem reichen Schatz unseres
christlichen Brauchtums. Nehmt das ein oder andere
adventliche Angebot der Kirchen wahr. Und geniel3t
auch den ein oder anderen Glihwein oder Punsch.

So winsche ich allen, gut vorbereitet und einge-
stimmt, dann ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
tegtt di ' AnBol vogut *! bvg! efs! f]

Pfarrer Klaus Kempter



Traum Kirche oder Traumkirche ?

Wenn man in den letzten Wochen und Monaten die
Zahlen der Kirchenaustritte liest oder hort, wird es
einem als engagiertes Gemeindemitglied ganz anders.
AulRerdem ist von Personalmangel die Rede, von finan-
ziellen Kirzungen und Gebaude sollen auch reduziert
werden.

Ist Kirche in 20 Jahren also nur noch ein Traum?

Ein Traum von schdnen vergangenen Jahren, als die
Kirchenbdnke am Sonntag noch besetzt waren und an
Weihnachten die Kirche so voll war, dass man 20 Mi-
nuten vorher kommen musste, um noch einen Platz zu
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Am 21.10.2024 muss-
ten wir Abschied neh-
men von Wolfgang
Hensel, der am
13.10.2024 verstorben
ist.
Wolfgang Hensel ar-
beitete nach seinem
Theologiestudium und
der Assistenzzeit ab
Y 1991 als Pastoralrefe-
rent in den Kirchengemeinden St. Bonifatius und St.

und die Kinder kamen in Scharen zu Gruppenstunden.
Ja, dass wird wohl in Zukunft ein Traum sein. Aber es
sollte kein Grund sein den Kopf in den Sand zu ste-
cken.

Ja, wir durfen dieser Kirche nachtrauern und manches
tut weh.

Ich finde aber, es darf an dieser Stelle nicht aufhéren.
Wir stehen vor grof3en Herausforderungen. Und wir
alle sind es, die die Zukunft der Kirche gestalten kon-
nen und dirfen. Wir werden uns sicher von Altbewahr-

tem verabschieden muissen. Aber kennen sie das be-

freiende Geflhl, wenn ihr Auto mit Krempel bis oben
hin geflllt ist und sie mit einem leeren Kofferraum

nach dem Wertstoffhofbesuche nach Hause fahren?
Wenn dann im Wohnzimmer die verstaubten Dinge
entsorgt sind und man Platz hat, Neues zu kaufen?

—

Dekanat Boblingen und seit 1999 als Dekanatsreferent
tatig. Wolfgang war neben seiner hauptamtlichen Ta-
tigkeit aktives Gemeindemitglied und Uberzeugter
Zeuge der christlichen Botschaft. In Erinnerung blei-
ben auch seine musikalischen Auftritte mit dem Saxo-
phon bei diversen Gottesdiensten und Feierlichkeiten
oder die Schola bei der Karfreitagsliturgie. Er war au-
Berdem leidenschaftlicher FuRballfan, den man bei
jedem FuR3ballgrofRereignis in SchwarZRot-Gold in-
klusive Vuvuzela beim Publieviewing treffen konnte.
Sein Wirken fir die katholische Kirche in Boblingen
zeigt sich bis heute: Im Zeichen der Geschwisterlich-
keit war er maf3geblich am 6ékumenischen StralRenfest
in der FeldbergstralRe beteiligt. Ebenso hat er den le-
bendigen Adventskalender mitinitiiert.

Wolfgangs grofite Gabe war seine kommunikative, zu-
gewandte und wertschatzende Art. Er war ein Mensch,
der bei Begegnungen ein positives Gefiuhl hinterlassen
hat, der Talente in Menschen entdeckt und sie gefor-
dert hat. Beispielsweise in der Begleitung und Unter-
stitzung von Firmlingen oder von Wortgottesdienstlei-
ter*innen. Sein Wirken in Boblingen und dartber hin-
aus ist an vielen Stellen deutlich und wird auch in Zu-
kunft weiter sichtbar bleiben.

Wolfgang war ein Mensch, der in seinem Wirken Uber
den eigenen Tellerrand geschaut hat und sowohl in der

Ich lade Sie ein, SICh Gedanken dartiber zu machen, Okumene als auch mit auRerkirchlichen Partnern und
von was wir uns verabschieden missen. Ich lade Sie Menschen immer wieder gezeigt hat, dass der Glaube
aber auch ein, sich Gedanken zu machen, wie Kirche in Menschen verbinden kann. Dies wurde auch durch die
Zukunft immer noch eineTraumkirche sein kann. groRBe Anteilnahme beim Requiem und der Beerdigung
Was ist lhnen wichtig? Wann fiihlen Sie sich wohl? sichtbar.

Was brauchen die Menschen in unseren Kirchenge- Der Abschied von Wolfgang féllt schwer und macht
meinden? Was brauchen die Menschen von unserer betroffen. Wolfgangs herzliche und offene Art wird
Kirche? Was fiir Raume brauchen wir dafiir? vielen Menschen, die ihm begegnet sind, eine schéne
Seien Sie aktiv dabei, wenn wir in der nachsten Wahl- Erinnerung bleiben.

periode unsere Kirche in Boblingen gestalten.
IN KONTAKTRedaktionsteam

Fir das Leitungsteam des GKGR: Myriam Sprenger
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[ \ Werbungen aller gangigen Discounter und Geschéfte
laden mich durchgéngig zu mehr Konsum bestimmter
Artikel ein, die mir laut Werbeversprechen
Nijnnmjtdif! Xfjiobdiufdt-!
cpefotudoej hf! Qsfjtft -1 efo
mente L Nbhjtdi f! Xfjiobdiut{f]
werden dauerhaft beschallt mit allem, was im Liedtext
Christmas oder Weihnachten enthalt. Besinnlich? Eher
weniger.

-

Advent ist eine Zeit der Besinnung und der Vorfreude
auf die Ankunft von Jesus, dem menschgewordenen
Sohn Gottes. Die adventliche Stimmung kann eine At-
mosphére der Ruhe und des Friedens schaffen, die in
unserem hektischen Alltag oft zu kurz kommt.

Inmitten des Weihnachtsrummels passiert es leicht, i
den eigentlichen Sinn des Advents aus den Augen zu
verlieren.

Die Adventszeit bietet die Mdglichkeit, eigene Traditi-
onen und Bréuche zu pflegen und gemeinsam mit Fa-
milie und Freunden diese Zeit zu gestalten. Dabei geht
es nicht darum, alles perfekt fir das Weihnachtsfest g
vorzubereiten, sondern um das Miteinander und das [
Teilen von Freude und Liebe und das Besinnen auf den
Kern des bevorstehenden Weihnachtsfests.

Die Vorfreude auf die Geburt Christi und die Hoffnung Auch EventFirmen lassen sich so manches fir ein ge-

auf eine menschenfreundliche Welt sollten im Mittel-  lungenes Weihnachtsfest einfallen:
punkt stehen und uns motivieren, uns fur eine gerech- Pc! nFj o{jhbsuj hf! Xfjiobdiu
tere und friedlichere Welt einzusetzen. mjdituf! Xfjiobdiutgfjfst!op

Xfjiobdiufo! wpo! tuboebsel!l ¢
Warum stresst die Adventszeit immer mehr Men- tentiellen Kunden versprochen.
schen so, dass wir mehr damit beschaftigt scheinen, Zu Hause fiuhlen wir uns oft gestresst und mude, Ge-
die Zeit hinter uns zu bringen als sie zu geniefl3en? schenke sollen besorgt und Weihnachtsplatzchen ge-
backen werden, Eltern sind im Dauereinsatz zwischen
Wenn ich an die Adventszeit in meinem Alltag nach- Jahresendstress bei der Arbeit, Weihnachtsfeiern, Ad-
denke, kommen mir zuerst Bilder von Regalen voller ventskonzerten und und und. Besinnlich? Fehlanzeige.
Weihnachtsmanner (nicht Nikolause!), Spekulatius Die Zeit scheint zwischen den Fingern zu zerrinnen.
und Lebkuchen in den Sinn, die ich schon seit Oktober Aber ist es das, worauf es ankommt? Wieviel missen
in den Laden bestaunen muss. Xjs! ubutadimjdi! Anjunbdi fo
stress kdnnen wir uns entziehen? Kénnen wir fur uns
wenigstens kleine Adventsoasen schaffen?

~




Adventszeitl: Stress oder Ruheoase
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Eigentlich wissen wir, was uns gut tun wirde:

Das Backen der wunderschonen aber aufwandigen [ F :
Marzipanplatzchen mit der Tochter oder Freundin in : "'7__!}“ ’
einer ruhigen Atmosphére. Der Besuch des lebendigen &
Adventsfensters am Abend, um Beschallung und Hek-
tik durch gemeinsamen Gesang und Gebet zu ersetzen, Sie sind auf der Suche nach Ruheoasen im Advent,
die Rorate am frGhen Morgen mit ganz viel Kerzenlicht dann sind diese Angebote fur Sie vielleicht genau das
und Zeit zur persdnlichen Besinnung und dem an- Richtige:

schlieBenden gemeinsamen Frihstick mit lieben

Menschen. Besinnlich? Ja! Oder der Besuch eines Ad- Rorate-Gottesdienste

ventsmarkts mit Kunsthandwerk und Basteleien zum Starten Sie besinnlich in den Tag mit einem Gottes-
Bestaunen. Die Heiligen der Adventszeit, Nikolaus und dienst bei Kerzenschein und anschlieBendem gemein-
Martin, in den Blick zu nehmen sind wichtige Brauche, samen Frihstlck. Im Advent: mittwochs um 6.00 Uhr,
da sie Achtsamkeit, Ricksichtnahme und das Teilen St. Maria und freitags um 6.00 Uhr, St. Klemens.

fur uns zur Sprache bringen. Das Singen von Advents

und Weihnachtsliedern im Religionsunterricht stimmt  Luciafest am Labyrinth

uns auf die Adventszeit ein. Ebenso die Vorbereitung Lassen Sie sich stimmungsvoll berihren am Lichterla-
eines Schulgottesdienstes, bei dem sich die Kinder byrinth anlasslich des Luciafest. 13.12. um 19 Uhr am
darauf einlassen, der Botschaft von Weihnachten auf Labyrinth in St. Klemens

die Spur zu kommen: ein kleines verletzliches Kind,

den Widrigkeiten des Lebens ausgesetzt, bringt den Vorfreude

Frieden in die Welt, macht sich solidarisch mit allen Verbringen Sie einen gemiutlichen Abend in schoéner
Kleinen und Benachteiligten dieser Welt. Aber dieses Runde und stimmen Sie sich auf die Adventssonntage
nNKftvtljoet! csbvdiu! ej f ! Initreigedm! spirpuellenviropuls, gemdéinsgmen Singdanf s
Welt friedlicher und gerechter wird. Das verstehen die und Betrachten eines Bibeltext ein. Mittwochs ab dem

Kinder. 27.11. um 19 Uhr in St. Bonifatius.
Wie gut, dass wir in diesem Umfeld auch immer wieder
an die Weihnachtsbotschaft erinnert werden. Lebendiger Adventskalender im Bbblinger Osten

Ab dem 1. Dezember kdnnen Sie abends kurz vor halb
7 Menschen mit Lichtern und Tassen begegnen, die
sich jeden Abend vor einem anderen Haus im Bdblin-
ger Osten zu einer kleine Auszeit in der hektischen

Vorweihnachtszeit treffen.

Lebendiger Advent rund um St. Bonifatius

Familien machen sich gemeinsam auf den Weg, sin-
gen, beten und enthillen das Adventsfenster. Bringt
euren Becher und 1 Laterne mit.

IN KONTAK-Redaktionsteam
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Auf dieser Seite finden Sie eine Auswahl an besonde-
ren Gottesdiensten. Bitte beachten Sie auch unser mo-
obumjdi! fstdi fjRPOWRL U -ALe
Kirchen ausliegt, die Termine auf unserer Homepage
(se-bb.drs.de), in den Vermeldungen, in den Schaukas-
ten sowie im Amtsblatt und der Tageszeitung.

Gottesdienste an Weihnachten

Unser TechnikTeam ubertréagt einige Sonn-
tagsl’ und Feiertagssgottesdienste im Li-
vestream auf unserem YouTubKanal
www.youtube.com/KatholischeKircheBdéblingen

Vorfreude

1 24.12., 17:00 Uhr, Eucharistie, St. Bonifatius
Einstimmung auf die Advents-  24.12., 22:00 Uhr, Christmette, Vateunser
sonntage 1 24.12., 22:00 Uhr, Christmette, St. Klemens
Wer sich auf die Adventssonn- ¢ 25.12.. 10:30 Uhr, Eucharistie, St. Maria, mit dem
tage und eine der Schriftlesun- Chor der Gesamtkirchengemeinde

gen einstimmen will, ist einge- 1 25.12., 18:00 Uhr, Feierliche Vesper, Vatéinser
laden zu diesen Abenden unter 1 26.12., 10:30 Uhr, Eucharistie, St. Klemens
efn! Npuup! "Wpsgsfveft /! Xjs!l tjohfo! njufjoboefs-1! cf.
trachten einen Bibeltext, héren einen Impuls dazu und Gottesdienste an Silvester und Neujahr
bleiben noch etwas beisammen.

Termine: Mittwoch, 27. November, 4., 11., und 18. De-
zember, 19.00 bis 20.30 Uhr im Gemeindehaus von St.
Bonifatius. Leitung: Pfr. Klaus Kempter

31.12.2024:17:00 Uhr,
Okumenischer Gottesdienst,
Vater-Unser

Rorategottesdienste 01.01.2025:17:00 Uhr,

Die folgenden Werktagsgottes- ‘ Fvdi bs$ehnsycht hadh

dienste im Advent feiern wir nf i StNKlemens, anschlie-

wieder als Rorate bei Kerzen- RBend Sektempfang

schein, anschl. Frihstick:

9 mittwochs um 6.00 Uhr, St.
Maria

1 freitags um 6.00 Uhr, St. Kle- Schutz, Forde-

mens. ER;{%%T Eugg rung, Beteiligung

' auf diesen drei

Musik im Advent STI E‘\AME i Saulen beruht die

Die Sonntagsgottesdienste im Advent in St. Klemens Kinderrechtskon-

) ) . - Sternsingen fiir Kinderrechte i .
werden wieder in besonderer Weise musikalisch ge- 2 vention der Ver
staltet: einten Nationen.

1.12., 9.30 Uhr: Steffen Dold (Klarinette), Joachim Seit 35 Jahren sagt sie: Kinder haben Grundrechte, die
S-ch('.j’nbe-dl (Orgei) ’ weltweit gelten. Genau hierfuir setzen sich die Stern-

8.12., 9.30 Uhr Thomas Schnellbach (Violine) singer bei der Aktion Dreikdnigssingen 2025 ein.
J(-)ac;]im .Scht')nballl (Orgel) ' Erhebt eure Stimmell’ Sternsingen fiir Kinderrechte'

15.12., 9.30 Uhr: Thomas Schnellbach (Violine), lautet das Motto.
Joachim Schoénball (Orgel)

22.12., 9.30 Uhr: Helgard Israel (Querflote), Joachim émr?o_n?tag tGdl ugt] 10:.30 Uhr feiern wir einezentrale
Schonball (Orgel) ucharistie mit den Sternsingern.

Gottesdienste mit unseren Sternsingern



http://www.youtube.com/c/KatholischeKircheBöblingen
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Meditative Seite

Schweige und hore

Vielleicht geht dir
in der Mitte der Nacht ein Licht auf
vielleicht ahnst du pldtzlich
dass Frieden auf Erden denkbar ist
vielleicht erfahrst du schmerzhaft
dass du Altes zurticklassen musst
vielleicht spurst du
dass sich etwas verandern wird
vielleicht wirst du aufgefordert
aufzustehen und aufzubrechen
schweige und hore
sammle Krafte und brich auf
damit du den Ort findest
wo neues Leben moglich ist.

Max Feigenwinter
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Firmung 2024 Fest des Gewandes

Ein Tag voller Freude und Gemeinschaft

Auch dieses Jahr fand das alljghrliche Fest des Ge-
wandes statt. Es feierten die Gemeinden St. Maria, St.
Bonifatius und die VaterUnserGemeinde den Gottes-
dienst gemeinsam in St. Maria.

30 Jugendliche aus un-
serer Seelsorgeeinheit
bereiteten sich auf ihre
Firmung vor, die dieses
Jahr am 23.11. von Offi-
zial Domkapitular
Thomas WeilRhaar in St.
Maria gespendet wird.
Begleitet wurden sie
von Raphaela Stéabler,
Martina Hemprich,
Sigrid Frommer, Salome Dehner und
Dagabhchi Mokri, der im Moment bei uns sein freiwilli-
ges Soziales Jahr macht

Mohammad

Die Grunde sich Firmen zu lassen sind bei den Jugend- Der Tag begann mit einer Probe am Sonntagmorgen,

lichen sehr unterschiedlich. Hier einige Antworten der
diesjahrigen Firmlinge:

rUm den Weg mit Gott gemeinsam zu gehen und ih
naher zu kommen. Ich mdchte Gott zeigen, dass ic
ihn liebe, weil er mir wichtig ist. Weil ich naher zu
Gott finden will um eine starkere Bindung zu ihm
\ 2u bekommen.

VPN : : -
Weil zur Firmung meine ganz Familie kommt un

Lhaben.

(Um mehr Uber den Christlichen Glauben zu lerne
und dadurch dem Glauben naher zu kommen. Well
es normal fUr mich als Christ ist und dadurch wird
die Firmung zu einem weiterer Teil meines Lebens.

Ich gehe zu Firmung, weil ich gezwungen werde.

" Ich méchte eine neue Bindung zur Kirche finden und
neue Erfahrungen machen. Mit der Firmung mdéchte

ich einen neuen Anfang zu machen.
. J

rFirmung ist fir mich ein Meilenstein und gibt mir |

ein besseres Selbstwertgeflhl.
. J

um sicherzustellen, dass alle Teilnehmer, insbesonde-
re die jungeren, gut vorbereitet und entspannter in
den Gottesdienst starten konnten. Der Gottesdienst
selbst war ein besonderer Moment, in den drei Ge-
meinden durften wir acht neue Ministranten begri-
Ben. AuRerdem durften wir mit einigen Ministranten
und Leitern ihr 5 und 10-jahriges Jubildum feiern.
Neben den freudigen Begriiungen gab es auch emoti-
onale Abschiede: sechs Leiter wurden verabschiedet,
jedoch bleibt uns die Hoffnung, dass sie uns bald wie-

wir es genieRen, gemeinsam zu Essen und SpaR zu der besuchen.

Zur gleichen Zeit feierte die Gemeinde St. Klemens
ihren eigenen Gottesdienst und konnte ebenfalls eine
neue Ministrantin willkommen heil3en.

Nach den Gottesdiensten kamen wir alle in St. Maria
zusammen, um uns in einer groRen Namensrunde mit
rund 50 Leuten vorzustellen. AnschlieRend gab es das
verdiente Mittagessen. Gut gestarkt ging es am Nach-

Den Firmlingen wiinschen wir, dass Gottes Liebe ihr mittag weiter mit Spielen bei denen Wissen, Glick und
Herz fille, sie seine Gegenwart spiren und sein Segen Geschicklichkeit gefragt waren.

sie stets begleite.

Ein herzliches Dankeschdon an das Team, das unsere

Firmlinge dieses Jahr begleitet.

8

Wir freuen uns schon auf ein grof3artiges, erlebnisrei-
ches und erfolgreiches Jahr!

Chiara Hansel
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Sternsinger 2025

Die SternsingerAktion ist die weltweit grofdte Solidaritéatsaktion von Kindern fur Kinder. Das Motto der 67. Akti-

po! mbvufu! AFsi fcu! fvsf! Tujnnf"! Tufsotjohfo!gls!Ljoe

rechtskonvention der Vereinten Nationen. Seit 35 Jahren sagt sie: Kinder haben Grundrechte, die weltweit gelten.

Genau hierflir setzen wir uns bei der Aktion Dreikdnigssingen 2025 ein.

Auch unsere Boéblinger Sternsinger planen wieder unterwegs zu sein!

Y Hast auch du Zeit und Lust ein Teil dieser grof3en Aktion zu sein? Dann komm zu den Vorbereitungstreffen
oder melde dich in den Pfarrbiros / bei den Kontaktpersonen in den Gemeinden.

Y Da die Planung zur mdoglichen Umsetzung auf Hochtouren lauft und ggf. kurzfristig angepasst werden
muss, bitten wir Sie, Mitteilungen und Anmeldemdoglichkeiten tber die Homepage und Aushange, im Amts-
blatt oder durch die Vermeldungen zu beziehen. Zudem kann in den Pfarrblros nachgefragt werden.

Y Besucht werden angemeldeten Haushalte.

Y Auftritt der Sternsinger Kinder aller vier Gemeinden beim stadtischen Neujahrsempfang in der Kongress-

halle.

Lauftage

Vorbereitungstreffen der Kinder

Kontakt

St. Bonifatius

3. bis 5.1.2025

Am 23.11.24 und 14.12.24.
vom 10 Uhr bis ca. 13 Uhr
im Gemeindehaus St. Bonifatius

Pfarrbliro: Tel: 223064,
Michael Maller:
mueller-gaggenau@tonline.de

St. Klemens

6. und 7.1.2025

Mo 02.12.24, 17:00 Uhfr 18:00 Uhr
Di 17.12.23, 17:00 Uhr 18:00 Uhr
Im Gemeindesaal St. Klemens

Pfarrbliro: Tel: 236234
Melanie Ulrich: 87 23 58

Vater-unser-
Gemeinde

3. bis 5.1.2025 ab 16 Uh

Fr 29.11.2024 und Fr 13.12.202
jew. ab 16.00 Uhr im OGZ

Pfarrbiro: Tel: 278877,
Frau Hemprich: Tel: 281445

St. Maria

noch in Planung

Gemeinsam mit dem Team aus S
Klemens. Siehe oben.

Pfarrblro: Tel.: 410370
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Adventsweg: Kinderkirche

AXjs! tbhfol fvdi! HEEEEE Cq8 : R <t

venté t ! A :

Wenn wir dieses Lied singen, ist es

wieder so weit. Alle Kinder sind ein-

geladen zum Adventsweg.

In allen vier Gemeinden findet ab

dem ersten Advent parallel zu den

vier Sonntagsgottesdiensten Kin-

derkirche statt.

Die Gottesdienste finden wie folgt

statt: in St. Klemens um 9.30 Uhr, in St. Maria um 9.45

Uhr, in St. Bonifatius um 11 Uhr und in Vateunser um

11.15 Uhr. Hier findet sich doch bestimmt eine passen- - : B i

de Uhrzeit fur Euch. Auch dieses Jahr wird es wieder Krippenspiele an Hei-

ligabend geben.

f 15:30 Uhr Okum. Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel im Okumenischen Gemeindezentrum

1 16:00 Uhr Krippenfeier in St. Klemens

1 16:00 Uhr Krippenfeier St. Maria

Fest des Lichtes
— Das Fest des Lichtes feiern die
Gemeinden mit den Kindern
- und ihren Familien im Gottes-

dienst am 25.1.2025 um 18
Uhr in St. Klemens.

Bitte die Taufkerzen mitbrin-
gen.

Gemeinsam wollen wir uns mit euch auf den Weg zur
Krippe machen. Es wird gesungen, gebastelt und ge-
staunt.

Wir freuen uns auf euch.

WOWOHEECU g Familienkalender und Newsletter
Ab Advent wird es wie-

Lebendiger Advent fur Familien der einen Familienka-

Herzliche Einladung an lender flr unsere Seel-
alle Familien zum le- sorgeeinheit  geben.
bendigen Advent rund Hierhin findet ihr viele
um St. Bonifatius. Termine fur tolle Fami-
Ab Sonntag 1. Dezem- liengottesdienste, Kin-
ber treffen wir uns frei- derkirchen, Familien-
tags, samstags und aktionen und sonstige
sonntags um 18:30 Uhr. Infos rund um Fami-
Bringt bitte euren Becher und 1 Laterne mit. lien mit Kindern. &3
Die Stationen werden noch bekannte gegeben. Der Kalender liegt in den Kirchen aus paeiphi; o
Wir freuen uns auf Euch oder zum Anschauen auf der Freddy :?%: _::1&:
Seite auf unserer Homepage. = _:'E-'
Euer Kindergottesdienstteam O[3 tx
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